
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Forcipomyia frutetorum (Winnertz, 1852)

Synonyme bzw. Name in der vorherigen Roten Liste
Ceratopogon frutetorum Winnertz, 1852; Forcipomyia aspinosa Saunders,
1957; Forcipomyia seneveti Kieffer, 1922; Forsipomyia aethiopiae Ingram
& Macfie, 1924; Lasiohelea japonica Tokunaga, 1937

Organismengruppe
Gnitzen

Rote-Liste-Kategorie
Gefährdung unbekannten Ausmaßes

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
selten

Langfristiger Bestandstrend
Rückgang, Ausmaß unbekannt

Kurzfristiger Bestandstrend
Daten ungenügend

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Gefährdet

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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